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SCHREIBHINWEISE FÜR AUTOREN 
 
 

1. Das Manuskript (Artikel ca. 8-15 Seiten, Rezensionen max. 4 Seiten) sollte in 
deutscher Sprache, in reformierter Rechtschreibung, im Format DIN A4, einseitig, 
mit Computer geschrieben, eingereicht werden. 
2. Die Dateien müssen unter Microsoft Word für Windows mit folgenden Formatangaben 
erstellt sein: 

Schrift: Times New Roman 
Seitenränder: oben: 2 cm, unten: 2 cm, links: 2 cm, rechts: 2 cm. 
Zeilenabstand: einfach (1). 
Schriftgröße: Name des Autors – 16, Text – 14, Überschriften – 14, Kurzfassung 
in ukrainischer und englischer Sprache (Resümee) – 12, Literatur – 13. 

3. Anmerkungen werden als Fußnoten fortlaufend mit hochgestellter arabischer Zahl 
formatiert. 
4. Für die Transkription gebraucht man die IPA-Lautschrift in vollständiger Form und 
in ihrer neuesten Fassung (Stand 2005). 

4.1. Die neueste Version der IPA-Lautschrift ist im Internet unter: http//www. 
langsci.ucl.ac.uk/ipa/ zu finden. 

4.2. Zur Kennzeichnung der Laute werden die eckigen Klammern [i:] verwendet, zur 
Transkription der Phoneme die Schrägstriche /i:/, Buchstaben einzeln oder als Sequenz 
werden in Spitzklammern <i> gesetzt. 
5. Schreiben Sie Ihren Namen, E-Mail-Adresse, ID ORCID, den Namen der 
Universität und den Titel des Artikels nach dem folgenden Muster: 

 
Pylypenko, Rostyslaw 

Email: …@... 
ORCID ID: … 

Nationale Linguistische Universität Kyjiw 
 

ARCHAISCHE INFINITIVFORMEN  
IN MODERNEN DEUTSCHEN DIALEKTEN 

 

6. Alle Beispiele im Text des Aufsatzes sollen kursiv angeführt sein. 
7. Die Kurzfassung (das Resümee) des Beitrags in ukrainischer Sprache soll 800–900 
Zeichen und 5-6 Schlüsselwörter enthalten.  
8. Die Kurzfassung (das Resümee) des Beitrags in englischer Sprache sollte 1800–2000 
Zeichen und 5-6 Schlüsselwörter enthalten.  
Ausländische Autoren schreiben das Resümee und die Schlüsselwörter in deutscher und 
in englischer Sprache. 
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9. Literaturverweise im Text und Literaturverzeichnis werden entsprechend  
APA-Anforderungen ausgeführt. 

9.1. Literaturverweise im Text werden in runden Klammern wie folgt angegeben: 
(Wengeler, 2002), (Steriopolo, 2008, S. 150).  

9.2. Literaturquellen werden nicht nummeriert und sind wie in folgenden 
Beispielen anzugeben: 
Bücher  - mit einem Autor Ternes, E. (1987). Einführung in die Phonologie. 

Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. 
 

- mit 2-7 Autoren Hubbard, R. G., Koehn, M. F., Omstein, S. I., 
Audenrode, M. V., Royer, J. (2010). The mutual fund 
industry: Competition and investor welfare. New 
York, NY: Columbia University Press.  
 

- mit dem Herausgeber Birkmeyer, J. (Hrsg.). (2008). “Blumenworte 
welkten”. Identität und Fremdheit in Rose Ausländers 
Lyrik. Bielefeld: Aisthesis. 

- ein Teil des Buches Altmayer, C. (2013). Die DACH-Landeskunde im 
Spiegel aktueller kulturwissen-schaftlicher Ansätze. 
In S. Demmig, S. Hägi, H. Schweiger (Hrg.), DACH-
Landeskunde. Theorie – Geschichte – Praxis (S. 15–
31). München: iudicium. 
 

Artikel  Steriopolo, O., Steriopolo, Olga. (2010). Die Silbe als 
grundlegende sprachliche Einheit. Germanistik in der 
Ukraine, 5, 70–81.  
 

Artikel in 
einem 
Wörterbuch 

- Papierwörterbuch Stern. (2003). In Dieter Gotz, Gunther Hacnsch, Hans 
Wellmann (Hrg.), Langenscheidts Großwörterbuch 
Deutsch als Fremdsprache (S. 977). Berlin etc.: 
Langenscheidt 2003.  
 

- Online-Wörterbuch Stern. In DUDEN. Abgerufen am 12.08.2020 unter 
https://www.duden.de/rechtschreibung/Stern 

 
10. References (mit lateinischen Buchstaben transliteriertes Literaturverzeichnis) soll 
nach dem Literaturverzeichnis angegeben werden. Nicht transliteriert werden englisch- 
bzw. deutschsprachige Quellen, die in Originalsprache angegeben werden. Detalierte 
Informationen zur Transliteration ukrainischsprachiger Texte sind zu finden unter: 
http://litopys.org.ua/links/intrans.htm  
11. Bitte zitieren Sie sorgfältig und benutzen Sie dabei folgende Anführungszeichen “…”. 
12. Tabellen sollten nummeriert und nach folgendem Muster betitelt werden: 
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Tabelle 1 
Einleitungsphrasen der frühneuhochdeutschen Temporalsätze 

 
13. Die Nummer und der Titel einer Abbildung bzw. eines Schemas sind wie im 
Beispiel unten anzugeben: 
 
 

Abb. 1. Sonagramme der Wörter “Boutique” (links) und “Tisch” (rechts) in der 
vorbereiteten Rede von M.P. (Sprecher der schweizerischen NV) 

 
 
14. Als Anlage erbitten wir persönliche Angaben – Ihren Vornamen, Vatersnamen 
und Familiennamen mit akademischen Titeln, Dienstanschrift, Telefonnummer,  
E-Mail-Adresse, ID ORCID – sowie den Titel des Beitrags in englischer Sprache. 
15. Schicken Sie uns Ihren Text einmal im Word-Format und einmal im PDF-Format als 
E-Mail-Anhang an die Adresse bondarenko-ella@ukr.net 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


